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S T A D T U N D L A N D K R E I S H O F

Einmal Waschen, Seifen, Föhnen, bitte!
Im Oktober hat Gerhard
Röttger in Hof eine
Waschanlage eröffnet. An
sich nichts Besonderes.
Doch eine Kabine ist extra
für Vierbeiner reserviert.
Ein Selbstversuch in Hofs
erster Hundewaschanlage.

von Tina Eckardt

HOF Für diesen Test braucht es
Gelassenheit. Deshalb wähle ich
unter meinen beiden Hunden
die betagte Goldi-Dame Lotte
aus, die in ihrem knapp 13-jähri-
gen Leben schon so manchen
Sturm umschifft hat. Ortstermin
an der Hohensaas: Zwischen den
Boxen für die SB-Autowäsche ist
eine geschlossene Kabine inte-
griert, in der Geschäftsführer
Gerhard Röttger einen Wasch-
automaten für Hunde einbauen
ließ. In Schwarzenbach am Wald
steht ein kleineres Pendant, das
durchaus erfolgreich läuft, so
Röttger: „Die Leute kommen
von überall her, sogar aus Tsche-
chien.“ Nun gibt’s „wau-wosh“
also auch in Hof. Ähnlich wie bei
den Autos läuft die Zeit am Auto-
maten ab, so lange man wäscht
und die verschiedenen Program-
me nutzt. Je nachdem, ob man
nur ein bisschen Streusalz von
den Pfoten wäscht oder das
komplette Programm samt Föh-
nen wählt, ist man mit drei bis
sieben Euro dabei.

Schürze schützt
vor Spritzern

Zunächst lege ich eine schwar-
ze Schürze an, die mich vor ei-
nem unfreiwilligen Bad schüt-
zen soll. Besser ist das, denn wer
schon einmal einen matschigen
Golden Retriever gebadet hat,
weiß, wovon ich spreche. Lotte
ist heute gar nicht so dreckig,
tappt aber trotzdem treudoof die
Rampe hinauf. „Im Gegensatz
zur Badewanne daheim muss
man so den Hund nicht hochhe-
ben und schont den Rücken“, er-
klärt Röttger nebenbei, der als
Herrchen eines langhaarigen
Hundes überhaupt erst auf die
Idee mit der Hundewaschanlage
kam.

Derweil habe ich Lotte in der
Box angeleint, eine Münze ein-
geworfen und drücke auf den
Knopf „Warmes Wasser“. Der
Duschkopf hält magnetisch an
der Wand und lässt sich ganz
einfach mit einer Hand lösen,
die andere bleibt frei, um sich
um den Hund zu kümmern. Das
Wasser ist voreingestellt auf

kuschlige 36 Grad Celsius – ge-
nau das Richtige an so einem
nasskalten Herbsttag. Dement-
sprechend friedlich ist Lotte ge-
stimmt und erlaubt gnädig, dass
ich sie komplett einseife, im
wahrsten Sinne des Wortes.
Denn nach dem Warmwasser
wähle ich „Pflegeshampoo
& Conditioner“. „Unsere Pro-
dukte sind keine Chemiebom-
ben“, verspricht
Röttger. Neben
den verschiedenen
Shampoos kann
man nämlich auch
noch Floh- und Ze-
ckenschutz wäh-
len, worauf ich
aber verzichte. Der
einshampoonierte
Goldi schaut jetzt
zwar nicht gerade
begeistert, aber ge-
lassen aus der Wäsche. Mit der
freien Hand drücke ich schnell
nochmal auf „Warmes Wasser“
und spüle mit der Brause die
„Suppe“ aus dem Fell.

Eine Temperaturregelung ist
nicht möglich; braucht es aber
auch nicht, da die 36 Grad nahe-
zu der Körpertemperatur ent-
sprechen. Übrigens: Wer nicht
weiter weiß, kann auch eine
Notfallnummer anrufen, die un-
ter der Gebrauchsanleitung an
der Wand zu finden ist. „Erst
kürzlich hat mich ein Ehepaar
angerufen, das extra aus Bind-

lach hergekommen ist,
um die Anlage zu tes-
ten“, erzählt Röttger.
Angeblich funktionier-
te die Maschine nicht
mehr. Also eilte der
Chef aus dem Franken-
wald herbei, um
schmunzelnd festzu-
stellen, dass beide
Schläuche für Brause
und Föhn über dem
Rand der Waschbox

hingen. „Es muss aber immer ei-
nes von beiden am Magneten
eingehängt sein, damit die An-
lage weitergeht“, erklärt er den
Fehler.

Die meisten kämen jedoch gut
zurecht, die Bedienung ist ja
auch kinderleicht. Insgesamt hat
Röttger in die SB-Waschanlage in
der Fuhrmannstraße 850000
Euro investiert, allein „wau-
wosh“ schlägt mit 35000 Euro zu
Buche. „Das ist nicht unser
Hauptgeschäft, wir sehen das
eher als Zusatzservice“, sagt er.
Und: „Bis zu zehn Hundewä-
schen sind es zurzeit pro Tag.“
Der Chef verfolgt nämlich die
Auslastung von Auto- und Hun-
dewaschanlage am Handy.

Inzwischen bin ich mit der Wä-
sche fertig, hänge die Brause ein
und frottiere Lotte grob mit mei-
nem mitgebrachten Handtuch.
Nachdem sie in grauer Vorzeit
schon mal beim Hundefriseur
war, der ihr mit einem riesigen In-
dustrieföhn zu Leibe rückte, kann
sie jetzt nichts mehr schocken.
Deshalb drücke ich beherzt auf
„Trockner Stufe 2“, greife den
Föhnschlauch und schon kommt
relativ kühle Luft aus dem Geblä-
se. Hundefreundlich und nicht

zu laut. Wer einen schreckhaften
Hund hat, sollte es vielleicht erst-
mal ohne Föhnen versuchen und
dann ganz vorsichtig an den Bei-
nen mit „Stufe 1“ beginnen. Lotte
aber macht das ganz prima und
mein Hundemutterherz ist stolz,
wie souverän sie diesen feucht-
fröhlichen Pressetermin meistert.
Nach zehn Minuten ist unsere
Stippvisite in der Hundewaschan-
lage auch schon vorbei. Fluffig
und wohlriechend marschiert
Lotte die Rampe herunter und
freut sich über ein Leckerli aus
dem Automaten, während ich
nochmal auf den Knopf „Kosten-
lose Reinigung“ drücke, um unse-
ren Dreck aus der Box zu spülen.
„Nachts desinfiziert sich die An-
lage selbst“, verrät Röttger. Auf
dem Heimweg schnarcht Lotte
auf dem Rücksitz. Unser Besuch
in der ersten Hofer Hundewasch-
anlage war nicht schlimm und
viel hundefreundlicher, als ich es
mir vorgestellt hatte. Da sind so
manche Waschgänge in der hei-
mischen Dusche strapaziöser ab-
gelaufen. Eines kann Lotte aber
nach wie vor nicht lassen: Beim
nächsten Gassigang wälzt sich sie
wieder ausgiebig im Herbstlaub.
Man will es ja nicht übertreiben
mit dem guten Geruch. . .

Redakteurin Tina Eckardt steckt ihre Hündin Lotte kurzerhand in die neue Hundewaschanlage an der Hohensaas.
Ihr Resümee: „Sauber !“

Zugang über die Rampe. . . . . .und schonend trocken föhnen.. . .ordentlich schäumen. . .

Waschanlagen-Inha-
ber Gerhard Röttger.

Unfallflucht am Toom-Parkplatz

HOF Einen 1500 Euro teuren Schaden an der Heckklappe und
Stoßstange eines geparkten Autos hinterließ am Montagmorgen ein
Unbekannter in Hof: Von 7.20 bis 8 Uhr parkte der Besitzer seinen
Skoda am Toom-Baumarkt. Als er nach dem Einkauf zu seinem Wa-
gen kam, stellte er die eingedrückte Stoßstange und Heckklappe fest.
Der Unfallverursacher ist flüchtig. Mögliche Zeugen des Unfalles
werden deshalb gebeten, sich unter Telefon 09281/704-0 mit der
Polizeiinspektion Hof in Verbindung zu setzen.

„Fahren S’ los und werden S’ glücklich!“ www.biller.de
Möbelcenter biller GmbH, 95032 Hof/Moschendorf, An denMühlwiesen 2
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AKTIONSFINA
NUR NOCH BIS 7.11.!

ABENDSHOPPING
EXTRA LANGE bis 20 Uhr geöffnet!
ABENDSHOPPIN
EXKLUSIV INHOFAM6.+7.11.:

Das Motto „1, 2, 3 … sorgenfrei!“
steht bei ADLERHAUS für einen
garantiert stressfreien Bauablauf.

Mit unserer Rundum-Betreuung
genießen Sie Ihren Hausbau ganz
entspannt. Denn exakte Planung
und termingerechte Fertigung
gehören zu unserem Qualitäts-
verständnis.

Jetzt Infos anfordern und Termin
vereinbaren!

Schon
gewusst?
Schon
gewusst?
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Adlerhaus GmbH
Titschendorfer Str. 10 · 96365 Nordhalben

Tel. 09267 914033-0
www.adlerhaus.de

easyBescherung
Hinter jeder Tür wartet deine Überraschung.

Gratis Adven
tskalender

mitnehmen:
24 Tage

Geschenke u
nd Rabatte.

WOCHENANGEBOT
gültig vom 09.11. bis 15.11.2020

Schulstraße 24, 95145 Oberkotzau
Telefon: 09286/9650700
www.ollis-wurschtlaedla.de

Telefon 09286/9650700
Wir freuen uns auf Ihren Anruf !!

Unser Imbiss in der Fichtelgebirgsstraße 11 in Hof ist jeden
Dienstag bis Donnerstag von 8.45-13.30 geöffnet.

Donnerstag Schaschlik
Freitag ist unser Imbiss in Oberkotzau von 8.45-17.00 für

Sie geöffnet. Diese Woche Gyros mit Krautsalat.
13.11 Freitag ab 17 Uhr

Schlachtschüssel mit Kloß und Sauerkraut 8,90
Neu Sonntag 15.11 von 11 bis 13 geöffnet
Gansbrust mit Klößen und Blaukraut 13,90

Rinderbraten mit Klößen und Blaukraut je 10,90
Schweinebraten mit Klößen und Sauerkraut je 9,90

zum Mitnehmen. Wir bitten um Vorbestellung!

Rinder-Rouladen
aus der Oberschale 100 g1,35 €
Gansbrust
im Bratschlauch Stück-Preis12,90 €
Filetkoteletten
vom Strohschwein 100 g0,89 €
Osnabrücker Friedenschinken
luftgereift 100 g3,80 €
Zwiebelfleischkäse
auch kleine Formen zum selber backen 100 g0,89 €
Strobels Weißwürste 100 g0,99 €
Kochkäse
Hausgemacht Becher Stück1,60 €

Mo.–Fr. 8–18 Uhr, Sa. bis 16 Uhr
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Hof, August-Mohl-Straße 38 • Kulmbach, Langgasse 1 • Plauen, Klostermarkt 6
Jetzt Termin vereinbaren: 0800/4126000 | optik-hallmann.de

Lieber gehörig sparen. Lieber HALLMANN.
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*Angebot gültig bis 24.11.2020 auf ausgewählte Markenfassungen mit Kunststoff-Einstärkengläsern (+/-6 zyl. 2) 1,5 mit Superentspiegelung,
Hartschicht und CleanCoat. Nur für Neuaufträge. Nicht mit anderen Aktionen/Gutscheinen kombinierbar. Symbolbilder. **Stattpreise laut
aktueller Preisliste des Herstellers. Fischer Optik-Akustik GmbH – Teil der Hallmann-Gruppe, Richard-Wagner-Str. 18, 95444 Bayreuth

Mo-Fr: 9.00-19.00 Uhr
Sa: 9.00-18.00 Uhr

MARKTREDWITZMarkt 34-38
auf 500 qm im 3.OG bei

2 BETTWÄSCHEN kaufen
und nur 1 BEZAHLEN
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HEIMTEXTILIEN | HAUSHALT | DEKO | GESCHENKE | PORZELLAN
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2 x 39.95 = 79.90

nur 39.95
Exklusiv für Sie:

Feinbiber-Bettwäsche
verschiedene Designs
100% Baumwolle
135 x 200 cm,
Kissen 80 x 80 cm


